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Agenda

EschBORN for Innovation: Mittelstand meets Startup

9:30 Uhr Begrüßung und Vorstellung der Teilnehmenden

10:00 Uhr Impuls: Mittelstand meets Startup – Potenziale der Zusammenarbeit

10:30 Uhr Speed-Dating: Chancen und Wege der Zusammenarbeit erkunden

11:00 Uhr Kleine Kaffeepause

11:15 Uhr   Praxistool: Erwartungsmanagement 

Unternehmenskooperationen mit dem Cooperation Canvas

12:15 Uhr Feedback

12:30 Uhr Snacks & Networking

13:30 Uhr Ende der Veranstaltung
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Einführung & Vorstellung
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Prolog
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Startup vs. Mittelstand:

Unterschiedliche Perspektiven
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Quelle: Startup Verband (2025): Cooperate to Innovate: 

https://startupverband.de/presse/pressemitteilungen/report-kooperationen-zwischen-startups-und-

etablierten-unternehmen-%E2%80%93-grosse-chancen,-aber-es-hakt-an-vielen-stellen-21-08-2025/

https://startupverband.de/presse/pressemitteilungen/report-kooperationen-zwischen-startups-und-etablierten-unternehmen-%E2%80%93-grosse-chancen,-aber-es-hakt-an-vielen-stellen-21-08-2025/
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Quelle: Startup Verband (2025): Cooperate to Innovate: 

https://startupverband.de/presse/pressemitteilungen/report-kooperationen-zwischen-startups-und-

etablierten-unternehmen-%E2%80%93-grosse-chancen,-aber-es-hakt-an-vielen-stellen-21-08-2025/

https://startupverband.de/presse/pressemitteilungen/report-kooperationen-zwischen-startups-und-etablierten-unternehmen-%E2%80%93-grosse-chancen,-aber-es-hakt-an-vielen-stellen-21-08-2025/
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Kooperationen mit Startups 

aus der Sicht von KMU
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Quelle: Reflection on Startups, LinkedIn (2024): https://www.linkedin.com/posts/andreas-widl-457559186_startup-startupfunding-startupgrowth-

activity-7175790597935423490-gRs5?utm_source=share&utm_medium=member_desktop&rcm=ACoAAAJwCH0B9BxJTPAquSrHQQX3J_vQDsxsN2o
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Entwicklung der Zusammenarbeit mit 

Startups (2017 bis 2023)

Abbildung 9

Entwicklung der Zusammenarbeit mit Startups (2017 bis 2023)

37 % 38 % 36 %
42 %

63 % 62 % 64 %
58 %

2017 2018 2021 2023

n=200 n=250 n=250 n=350

ja nein

Quelle: Mittelstand meets Startup  2023. Potenziale der Zusammenarbeit

https://www.rkw-kompetenzzentrum.de/publikationen/studie/mittelstand-meets-startup-2023/
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Warum KMU nicht mit Startups kooperieren

👉 „Wir haben eigene Produkte und suchen keine zusätzlichen Kooperationen.“

👉 „Für unsere Produkte gibt es keine Möglichkeit zur Zusammenarbeit.“

👉 „Unser Unternehmen ist auf Sicherheit und Stabilität bedacht.“

👉 „Wir wollen nicht ins Risiko gehen.“

👉 „Für unsere Branche sind sie [Startups] nicht gut genug.“

👉 „Wir können in unserem Bereich keine Newcomer dafür nehmen.“

👉 „Sie [Startups] müssten sehr fit sein.“

👉 „Der Aufwand für eine Kooperation ist einfach zu groß.“

👉 „Wenn wir mit einem Startup kooperieren, ist das für uns ein höherer 

Kostenaufwand und höheres Risiko.“

Quelle: Mittelstand meets Startup  2023. Potenziale der Zusammenarbeit

https://www.rkw-kompetenzzentrum.de/publikationen/studie/mittelstand-meets-startup-2023/
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Motive für Startup-Kooperationen

In Anlehnung an Abbildung 18

Motive für Startup-Kooperationen

• Erschließung neuer Technologien

• Entwicklung einer Produktinnovation

• um ökologische Nachhaltigkeit im Unternehmen voranzubringen

…

• Entwicklung neuer Geschäftsmodelle

• um soziale Innovationen im Unternehmen voranzubringen

• als Investitionsmöglichkeit

Relevanz

+

-

Quelle: Mittelstand meets Startup  2023. Potenziale der Zusammenarbeit

https://www.rkw-kompetenzzentrum.de/publikationen/studie/mittelstand-meets-startup-2023/
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🌟Fachmessen: Spezielle Bereiche und 

Startup-Areas auf Messen

🔗 Programme von Industrie- und 

Branchenverbänden

🚀 Unterstützung durch Hub-

Organisationen: Themenschwerpunkte

🌐 Initiativen zur regionalen 

Entwicklung

👥 Veranstaltungen von Industrie- und 

Handelskammern

Zusammenfinden

Quelle: RKW Kompetenzzentrum (2024): Schnittstellen zwischen Mittelstand und Startups! https://www.linkedin.com/posts/rkw-kompetenzzentrum_mittelstand-innovativen-

startups-activity-7166058124792037376-0yaQ?utm_source=share&utm_medium=member_desktop&rcm=ACoAAAJwCH0B9BxJTPAquSrHQQX3J_vQDsxsN2o 
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Entstehung von Kontakten mit Startups

n=147, Mehrfachnennungen möglich

Abbildung 2

Entstehung von Kontakten mit Startups

Messen

41 %

Empfehlungen

41 %

Veranstaltungen

30 %

bestehende

Kooperationen

22 %

Sonstiges

21 %

*

Internetrecherche

27 %

**

**

* Angebot von Büro- und Produktionsflächen 3 %

firmeneigenes Inkubator-/ Akzelerator-

Programm 3 %

Quelle: Mittelstand meets Startup  2023. Potenziale der Zusammenarbeit

https://www.rkw-kompetenzzentrum.de/publikationen/studie/mittelstand-

meets-startup-2023/
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Zuständigkeit für Startup-Kooperationen im 

Unternehmen

Christian Caro, Startup Manager 

Beurer GmbH

RKW-Podcast „Gründungsupdate“

Episode 20:

„Mittelstand meets Startup – Was 

macht ein Startup-Manager?“

Quelle: https://www.rkw-

kompetenzzentrum.de/podcasts/gruendungsupdate/mittelstand-

meets-startup-was-macht-ein-startup-manager/

http://rkw.link/gruendungsupdate
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Sichtbarkeit und Ansprechpartner

Quelle: https://www.beurer.com/de/unternehmen/startups/
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Potenziale der 

Zusammenarbeit
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Mittelstand und Startups: Potenziale?

Deutschland: 

• 60.000 Startups und 

• 415.000 Unternehmen 

aus dem Mittelstand

Unterschiedliche Welten

• Kulturelle Unterschiede

• Innovationsverhalten

• Räumliche Verteilung

• Rechtliche Hemmnisse

Quelle: KfW Start-up-Report 2021,  IW-Analyse Nr. 134: Start-ups und Mittelstand 
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Quelle: Startup Verband (2025): Cooperate to Innovate: 

https://startupverband.de/presse/pressemitteilungen/report-kooperationen-zwischen-startups-und-

etablierten-unternehmen-%E2%80%93-grosse-chancen,-aber-es-hakt-an-vielen-stellen-21-08-2025/

https://startupverband.de/presse/pressemitteilungen/report-kooperationen-zwischen-startups-und-etablierten-unternehmen-%E2%80%93-grosse-chancen,-aber-es-hakt-an-vielen-stellen-21-08-2025/
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Mittelstand meets Startups: 

Kooperationsformen
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Formen der Kooperation mit Startups

Abbildung 14

Formen der Kooperation mit Startups
n=147, Mehrfachnennungen möglich

lose Kooperation

37 %

konventionelles

Kunden-

verhältnis 35 %

Entwicklungs-

partnerschaft

34 %

Zuliefererverhältnis

31 %

Vertriebspartnerschaft

8 %

Sonstiges

5 %

weiß nicht/

keine Angabe

3 %

Quelle: Mittelstand meets Startup  2023. Potenziale der Zusammenarbeit

https://www.rkw-kompetenzzentrum.de/publikationen/studie/mittelstand-meets-startup-2023/
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Zusammenarbeit 

gestalten

Quelle: Kooperationstagebuch: Mittelstand meets Startups

https://www.rkw-kompetenzzentrum.de/publikationen/buch/kooperationstagebuch/
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Kooperations-

tagebuch

http://rkw.link/kooptagebuch
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Speed-Dating

Chancen und Wege der 

Zusammenarbeit erkunden
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Ablauf Speed-Dating

• Bildung von 15 Paaren bei 30 Teilnehmenden

• 7 Runden à 3 Minuten

• 7 Impulsfragen zum Thema

• Ablauf je Runde:

o 1,5 Min. Person A erzählt

o 1,5 Min. Person B erzählt

• Nach 3 Minuten → Signal → Wechsel der Paare, Person B geht 

immer weiter, Person A bleibt.
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Fragen Speed-Dating

1. Welche Erfahrungen haben Sie bisher mit Kooperationen gemacht?

2. Wo sehen Sie im eigenen Interessensgebiet die größten Chancen in 

der Zusammenarbeit Mittelstand–Startup?

3. Welche Stärken kann Ihre Organisation in eine Kooperation 

einbringen?

4. Kennen Sie Startups oder Mittelständler und wo haben Sie sie 

kennengelernt?

5. Welche kulturellen Unterschiede (z. B. Tempo, Entscheidungswege) 

haben Sie schon erlebt?

6. Was müsste passieren, damit Sie sich auf ein Pilotprojekt einlassen?

7. Wann ist für Sie eine Partnerschaft „erfolgreich“?

8. Was nehmen Sie aus den bisherigen Gesprächen für Ihre eigene 

Arbeit mit?
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Runde 1

Welche Erfahrungen haben Sie 

bisher mit Kooperationen gemacht?
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Runde 2

Wo sehen Sie im eigenen 

Interessensgebiet die größten 

Chancen in der Zusammenarbeit 

Mittelstand–Startup?
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Runde 3

Welche Stärken kann Ihre 

Organisation in eine Kooperation 

einbringen?
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Runde 4

Kennen Sie Startups oder 

Mittelständler und wo haben Sie sie 

kennengelernt?
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Runde 5

Welche kulturellen Unterschiede 

(z. B. Tempo, Entscheidungswege) 

haben Sie schon erlebt?
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Runde 6

Was müsste passieren, damit Sie 

sich auf ein Pilotprojekt einlassen?
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Runde 7

Wann ist für Sie eine Partnerschaft 

„erfolgreich“?
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Extra Frage

Was nehmen Sie aus den bisherigen 

Gesprächen für Ihre eigene Arbeit 

mit?



39www.rkw-kompetenzzentrum.de

Praxistool: 

Erwartungsmanagement

Unternehmenskooperationen mit 

dem Cooperation Canvas
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Fallbeispiel: LENZBOX und Inotech

LENZBOX = Startup

• Gegründet: 2019

• Branche: Herstellung 
medizinischer Geräte

• Standort: Wiesbaden

• Mitarbeitende: < 10

https://lenzbox.com

Inotech = Mittelstand

• Gegründet: 1986

• Branche: Herstellung 
Kunststoffen

• Standort: Nabburg

• Mitarbeitende: 500

www.inotech.de

https://lenzbox.com/
http://www.inotech.de/
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Fallbeispiel: LENZBOX und Inotech

LENZBOX

Mit LENZBOX®, der ersten All-

in-One Kontaktlinsenbox, 

erfolgt die Linsenpflege jetzt 

auf Knopfdruck. Sie ist das 

smarte Pflege- und 

Aufbewahrungssystem für 

deine Kontaktlinsen. 

Hygienisch, stylisch, smart.

https://lenzbox.com

Inotech

INOTECH agiert als 
erfolgreicher Systemlieferant 
für namhafte Kunden in den 
Geschäftsfeldern 
Kunststofftechnik und Health 
& Beauty. Unsere Produkte 
finden Ihre Anwendung in den 
Branchen Automotive, 
Telekommunikation, 
Maschinenbau, Medizintechnik 
und Packaging.

www.inotech.de

https://lenzbox.com/
http://www.inotech.de/
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Startup und Mittelstand: Merkmale

Startup Mittelstand

Kultur

Risikoorientierung hoch niedrig

Geschwindigkeit schnell langsam

Finanzierung Venture Capital Fremdkapital

Sozialisation hipp und städtisch konservativ und ländlich

Innovationsverhalten

Neuigkeitsorientierung disruptiv inkrementell

Ansätze Lean & MVP Ressourcenintensiv & umfänglich

Räumliche Verteilung 

Standort Stadt Land

Aktionsräume Tech-Meetups Unternehmensnetzwerke

Rechtliche Aspekte 

Vertrag mehrere Kooperationspartner exklusive Nutzungsrechte

Planbarkeit Flexibilität bei Losgrößen fixe Stückzahlen
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Co-Canvas: Erwartungsmanagement von 

Unternehmenskooperationen
Perspektive Startup Perspektive Kooperation: x Perspektive Mittelstand 

Erwartung an die Kooperation 

x 

 

Kooperationsziele & Vision des Ergebnisses 

x 

 

 

 

 

 

 

Erwartung an die Kooperation 

x 

 

Bedarf / Problem / Strategie 

x 

 

 

 

Bedarf / Problem / Strategie 

x 

 

 

 

Gesuchte Lösung & Mehrwert 

x 

 

 

 

Erfolgsindikatoren & Risiken 

x 

 

 

 

 

 

 

Gesuchte Lösung & Mehrwert 

x 

 

 

 

Alternative Lösungswege 

x 

 

Alternative Lösungswege 

x 

 

Voraussichtliche Budget- und Zeitplanung 

x 

  

Kooperationsform & Meilensteine 

x 

 

 

 

 

Voraussichtliche Budget- und Zeitplanung 

x 

 

(Primärer) Ansprechpartner 

x 

 

(Primärer) Ansprechpartner 

x 

 

 Innovationskultur und Offenheit  Werte-Fit  Win-Win Identifikation  

Persönliche Beziehung  Erwartungsmanagement  Professionalität und Zuverlässigkeit  

Augenhöhe  Kommunikationsroutine  Fehlerkultur  
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Perspektive Unternehmen 1: LENZBOX Perspektive Kooperation: x Perspektive Unternehmen 2: Inotech 

Erwartung an die Kooperation 

- Zuverlässiger Partner für die Produktion 

- Unterstützung bei der Entwicklung 

- Flexibilität bei den Bestellmengen 

- Kontinuierliche Produktverbesserung 

Kooperationsziele & Vision des Ergebnisses 

- Gegenseitiges Lernen 

- LENZBOX: Herstellung des Produkts durch 

Partner (Kontaktlinsenbox)  

- Inotech: - Zugang zu neuen Märkten 

(Automotive  Health) 

 

 

 

 

 

 

 

 

Erwartung an die Kooperation 

- Entwicklung einer Produktinnovation 

- Erweiterung des Produktportfolios 

- Imageverbesserung durch Startup-Kooperation 

 

 

 

Bedarf / Problem / Strategie 

- Produktkomponente für das Aufbewahrungssystem  

- Komfort für Kontaktlinsenträger steigern  

- Hygiene verbessern 

- Augengesundheit verbessern 

- Vertrieb über Augenoptiker als hochwertiges 

Medizinprodukt 

Bedarf / Problem / Strategie 

- Abhängigkeit vom Automotive-Sektor reduzieren 

- Experimentierfeld für Innovationen schaffen 

- Neue Geschäftsfelder schrittweise erschließen 

 

 

 

 

Gesuchte Lösung & Mehrwert 

- All-in-One-Aufbewahrungssystem für Kontaktlinsen 

- Pflegeprozess für Kontaktlinsen erleichtern  

- Convenience für Kontaktlinsenträger bei Arbeit, 

Sport und Spiel 

 

 

 

 

Erfolgsindikatoren & Risiken 

- Qualität der Behälter (Ausschuss) 

- Zufriedenheit der Kunden 

- Anzahl der verkauften Aufbewahrungssysteme 

- Design- und IP-Rechte werden missachtet 

- Zahlungsprobleme bei LENZBOX 

- Produktionsschwierigkeiten bei Inotech  

 

 

 

 

Gesuchte Lösung & Mehrwert 

- Ideen und Produkte für Pilotprojekte 

- Motivation für die Mitarbeitenden (mehr Startup-Kultur) 

- Mehr Umsatz und Gewinn 

- Zukunftsfähigkeit des Unternehmens verbessern 

 

 

 

Alternative Lösungswege 

- Anderer Zulieferer 

- Aufbau einer eigenen Produktion 

 

Alternative Lösungswege 

- Anderes Startup 

- Verstärkte eigene Forschung und Entwicklung 

- Mitarbeit in Innovationsnetzwerken 

Voraussichtliche Budget- und Zeitplanung 

- Budget für vierstellige Stückzahlen im unteren 

Bereich  

- Fortlaufend bei regelmäßiger Anpassung 

entsprechend der Nachfrage  

Kooperationsform & Meilensteine 

Strategische Partnerschaft 

 

 

 

 

Voraussichtliche Budget- und Zeitplanung 

- Bereitstellung von Produktionskapazitäten (z.B. in Phasen 

geringerer Nachfrage durch die Hauptkunden) 

- Jährliche Neuausrichtung aufgrund der Verbesserung des 

Produkts und Anpassung der Stückzahlen 

(Primärer) Ansprechpartner 

 - Gründungsteam 

(Primärer) Ansprechpartner 

- Projektmanager oder Ecosystem-Manager 
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RKW Kompetenzzentrum

Düsseldorfer Straße 40 A

65760 Eschborn

Dr. Matthias Wallisch, Rabena Ahluwalia

wallisch@rkw.de, ahluwalia@rkw.de

Fachbereich Gründung

Vielen Dank

Für Ihre 

Aufmerksamkeit!

mailto:wallisch@rkw.de

